
Trennungsvereinbarung 

zwischen den Eheleuten 

Name, Vorname Ehefrau Geburtsdatum Heimatort/Staatsangehörigkeit 

Adresse Ehefrau 

Name, Vorname Ehemann Geburtsdatum Heimatort/Staatsangehörigkeit 

Adresse Ehemann 

1. Aufhebung des gemeinsamen Haushaltes

2. Ehegattenunterhalt

3. Grundlagen der Unterhaltsberechnung
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4. Wohnung

5. Mobiliar und Hausrat

6. Gütertrennung

7. Kosten- und Entschädigungsfolgen
Die Parteien übernehmen die Gerichtskosten je zur Hälfte und verzichten gegenseitig
auf eine Parteientschädigung.

Die Mehrkosten für einen begründeten Entscheid trägt diejenige Partei, die eine
Begründung verlangt.

Ort, Datum Ort, Datum

Ehemann Ehefrau 
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